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Ehrenamt im Arbeiter-Samariter-
Bund in der Region Düsseldorf
Der Arbeiter-Samariter-Bund ist seit seiner
Gründung im Jahr 1888 eine gemeinnützige
Hilfsorganisation, die stark dem Ehrenamt,
dem bürgerschaftlichem Engagement  und
der sozialen Hilfe für in Not geratene 
Menschen verbunden ist.

Auch im Einzugsgebiet unseres Regional-
verbandes mit den Städten Düsseldorf, 
Krefeld, Neuss und dem Rhein-Kreis Neuss
haben wir eine Vielzahl von verschiedenen
Projekten im ehrenamtlichen und freiwil-
ligen Bereich. Jeder, der sich engagieren
möchte, der für sich und andere etwas tun
möchte, ist herzlich willkommen.

Unser Ziel ist es, allen Menschen, die in Not
geraten sind, zu helfen. Dafür engagieren
sich unsere ehrenamtlichen Freiwilligen
ebenso wie unsere hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter.

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung. Erreichen können Sie
uns über unsere gebührenfreie Rufnummer

0800 - 930 31 00
Neue Kurse zum Besuchs- und
Begleitdienst in Zusammenarbeit
mit der VHS in Krefeld.
Der ASB bietet 2008 erstmals Kurse für
interessierte Menschen an, die sich im
Besuchs- und Begleitdienst engagieren
möchten. Auskunft erteilt Sabine Ott unter
der Rufnummer 02151 -  366 50 64

Zeitzeugen aus Düsseldorf gesucht!
Haben Sie eine interessante Geschichte aus
Ihrem Leben, die Sie uns erzählen möchten?
Rufen Sie uns an! Die Freiwilligen aus
unserem Projekt „Geschichtsschreiber“
hören Ihnen gerne zu und schreiben Ihre
Geschichte auf, um sie der Nachwelt zu
erhalten. Auskünfte dazu erteilt Bärbel 
Deußen, Tel. 0211 - 930 31 32

it dem Start ins neue Jahr hat der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) eine lange 
bestehende Versorgungslücke für seine Mitglieder
geschlossen und eine weitere Sozialstation in Düs-

seldorf  eröffnet. Durch die dezentralen Standorte der Sozial-
stationen im Rhein-Kreis Neuss, in Krefeld und Düsseldorf
kann nun das gesamte Gebiet der Region flächendeckend
durch den ASB versorgt werden. 

In allen Sozialstationen werden häusliche Krankenpflege, 
der mobile soziale Hilfsdienst, hauswirtschaftliche Hilfen,
Beratung, Hausnotruf und Familienpflege angeboten.
Ansprechpartner für Düsseldorf und Neuss ist Lawrence 
Dalgamonie unter der Rufnummer: 0211 - 930 31 40.

M
Versorgungslücke geschlossen
Neue Sozialstation in Düsseldorf

Lawrence Dalgamonie, 
Leiter der Sozialstation Düsseldorf

Der Arbeiter-Samariter-Bund in Krefeld arbeitet seit Jahren erfolgreich in der Stadt Krefeld
und in den angrenzenden Gebieten des Rhein-Kreises Neuss. Zu seinen Angeboten gehören

die häusliche Krankenpflege, der mobile soziale Hilfs-
dienst, der Hausnotruf, die Familienpflege, aber auch viele
ehrenamtliche und soziale Projekte, wie z.B. der Besuchs-
und Begleitdienst und das Netzwerk in Krefeld-Fischeln. 

Unser Ziel ist es, kranken oder älteren Menschen ein 
selbstständiges und schönes Leben bieten zu können. Hier
möchten wir Ihnen mit unserer Sozialstation, aber auch
mit unseren vielen ehrenamtlichen Projekten helfen.
Ansprechpartnerin für Krefeld und die angrenzenden
Gebiete ist Gerda-Marie Heide unter der Rufnummer:
02151 - 30 12 30.

Sozialstation in Krefeld
Neues Angebot im Besuchs- und Begleitdienst

Die traditionellen Bereiche im Arbeiter-Samariter-Bund sind
die häusliche Krankenpflege und die ergänzenden weiteren
Dienste wie mobiler sozialer Hilfsdienst, Familienpflege und
Hausnotruf. Diese ambulanten Angebote sorgen dafür, dass
kranken oder älteren Menschen geholfen wird und sie 
weiterhin aktiv im häuslichen Umfeld leben können. Der
ASB arbeitet von der Geschäftsstelle in Grevenbroich aus im
gesamten Rhein-Kreis Neuss und bietet eine Vielzahl von
Möglichkeiten für kurz- oder längerfristige Unterstützung
an. Unser Ansprechpartner im Rhein-Kreis Neuss ist Gerhard
Finn unter der Rufnummer 02181 - 23 13 88.

Krankenpflege im Rhein-Kreis Neuss

Gerda-Marie Heide, 
Leiterin der Sozialstation Krefeld

Gerhard Finn, 
ASB in Neuss/Grevenbroich
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Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) in Krefeld bietet seit diesem Jahr eine nebenberufliche Qualifizierung für freiwillig Engagierte zu 
Seniorenbegleiterin und -begleiter an. Die Kurse werden in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Krefeld angeboten. Auf die zukünftigen

Seniorenbegleiterinnen und -begleiter wartet eine sinnvolle
Aufgabe, die Freude macht und anderen eine wichtige Hilfe
ist: Etwas Zeit schenken, Anteil am Leben nehmen, reden,
spielen oder spazieren gehen – diese einfachen Dinge sind
wichtige Bestandteile einer Unterstützung, die der Einsamkeit
im Alter entgegenwirkt und pflegende Angehörige entlastet. 

In der Ausbildung geht es um Themen wie: Altwerden/
Altsein in unserer Gesellschaft, körperliche und geistige
Veränderungen, Gestaltungs- und Beschäftigungsmöglich-
keiten, Auseinandersetzung mit dem Thema "Ehrenamt,
freiwilliges Engagement" (eigene Motivation, Geben und
Nehmen), Gesprächsführung, Betreuungsrecht/Patienten-
verfügung/Pflegeversicherung. Zu den unterschiedlichen
Themenbereichen werden jeweils entsprechende Fachkräfte
referieren. Der Lehrgang, der mit einem Zertifikat
abschließt, orientiert sich an dem Konzept "Qualifikation
zum/zur freiwilligen Seniorenbegleiter/in", herausgegeben
vom Kuratorium Deutsche Altershilfe. Für Kursteilnehmer-
innen und -teilnehmer, die sich für ein anschließendes 
freiwilliges Engagement im Besuchsdienst des ASB ent-
scheiden, übernimmt der ASB die Kursgebühren. 

Weitere Informationen erteilt Sabine Ott unter der 
Rufnummer 02151 - 366 50 64 oder im Internet unter
www.krefeld.de (Rubrik VHS).
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Seniorenbegleiterinnen und -begleiter in Krefeld
Ausbildung in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule

Sicherheit rund um die Uhr bietet der
ASB-Hausnotruf all seinen Kunden in der
gesamten ASB-Region von Düsseldorf
über Neuss bis Krefeld. Mit seinen Stationen
und Stützpunkten, die teilweise direkt 
an die Sozialstationen angegliedert sind,
betreuen wir eine Vielzahl von Kunden
und Patienten und sorgen so dafür, 
dass viele Menschen trotz Erkrankung
oder altersbedingter Ausfallerscheinungen
sicher und zufrieden zu Hause leben
können. Ansprechpartner für den Bereich
Hausnotruf ist Klaus Streng unter der
Rufnummer 0211 - 930 31 31. 

Hausnotruf in der gesamten Region
Angebote in Düsseldorf, Krefeld und im Kreis Neuss
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